
 

 

 

 

Richtlinien für die Nominierung zur Junioren-Weltmeisterschaft (JWOC), 

Jugend-Europameisterschaft (EYOC) und Junioren-Europa-Cup (JEC) 2026 

 

Teilnahme 

Die Nominierung zu den oben genannten Einsätzen erfolgt aus dem Bundeskader Nachwuchs. Das Trainerteam 

strebt eine volle Besetzung der Meisterschaften in jeder Kategorie an. Das Hochstarten in eine höhere 

Altersklasse bei allen Einsätzen ist möglich. Ein Doppelstart bei EYOC und JWOC ist nicht möglich. Die 

Nominierungen erfolgen für die EYOC aus den Altersklassen D/H 16 und D/H18, für die JWOC aus den 

Altersklassen D/H 18 und D/H 20 und für den JEC aus den AK D/H16 bis D/H 20. 

Ersatzläufer 

Bei EYOC und JWOC wird für jede Altersklasse ein Ersatzläufer nominiert und mit der Team-Nominierung 

veröffentlicht. Ersatzläufer müssen sich für die JWOC bis 19.06.2026 und für die EYOC bis 21.06.2026 

bereithalten, um bei Ausfall eines Teilnehmers einzuspringen. Bei allen Informationen zu beiden Maßnahmen 

werden sie mit eingezogen.  

Ablauf 

Die Athleten des Nachwuchskaders und Nachwuchssportler aus Deutschland werden ganzjährig während 

Maßnahmen des Bundeskaders und internationalen, nationalen oder regionalen Wettkämpfen bis einschließlich 

25.05.2026 gesichtet. Die Nominierung zu internationalen Einsätzen erfolgt nach einer möglichen 

Nachberufung, sodass diese Athleten für internationale Einsätze nominiert werden können. Der 

Nominierungsvorschlag erfolgt als Trainerentscheid.  

In den Nominierungsvorschlag fließen als Nominierungskriterien folgende Punkte ein: 

• Leistungen bei regionalen, nationalen und internationalen Wettkämpfen in der Frühlingssaison 2026, 

die für EYOC eine nationale Top 4 Platzierung und für JWOC und JEC eine nationale Top 6 Platzierung 

zeigen, 

• Teilnahmemöglichkeiten der Athleten für die Wettkämpfe, 

• Eine Gesundheitliche Eignung, 

• Eine nachvollziehbare Belastungsverträglichkeit basierend auf vorrangegangener Trainingsstabilität. 

Die Nominierung für EYOC und JEC verfolgt einen entwicklungsorientierten Ansatz. Sie sollen jungen 

Athletinnen und Athleten den Einstieg in den internationalen Wettbewerb ermöglichen, Erfahrungen sammeln 

lassen und Motivation für die weitere leistungssportliche Laufbahn schaffen. Auch Athleten, die die 

Nominierungskriterien noch nicht vollständig erfüllen, können im Sinne der Förderung berücksichtigt werden. 

Die JWOC stellt den sportlichen Höhepunkt im Nachwuchsbereich dar. Berücksichtigt werden ausschließlich 

Athletinnen und Athleten, die die genannten Nominierungskriterien erfüllen. Im Vordergrund steht eine 

nachhaltig gesunde Entwicklung mit klarer Ausrichtung auf internationale Wettbewerbsfähigkeit. 

  

  



 

 

 

 

 

Nominierungsverfahren 

Das Nominierungsgremium besteht aus den Bundestrainern Veit Slodowski, Pia Buchholz, Karsten Leideck, 

Cedrik Klein und Anton Knoll. 

Die Nominierung für die EYOC und JWOC erfolgt am 27.05.2026. Der endgültig genehmigte Vorschlag wird am 

28.05.2026 auf www.o-sport.de veröffentlicht, nachdem alle Nominierten persönlich informiert wurden. 

Die Nominierung für den JEC erfolgt am 17.08.2026. Der endgültig genehmigte Vorschlag wird am 18.08.2026 

auf www.o-sport.de veröffentlicht, nachdem alle Nominierten persönlich informiert wurden. 

Athleten, die nicht berücksichtigt wurden, werden per E-Mail benachrichtigt, mit einem Hinweis auf ein 

persönliches Gespräch zur ausführlichen Begründung. 

 

 

Jena, d. 08.12.2025 

 

 

 

  
Veit Slodowski Anne-Katrin Klar 

Cheftrainer Bundeskader Nachwuchs Verantwortliche Leistungssport 


